
ERZBISCHÖFLICHE  
URSULINENSCHULE HERSEL 

 

Gymnasium für Mädchen 
 

Rheinstraße 182,    D-53332 Bornheim 
www.ursh.de / www.Ursulinenschule-Hersel.de 

  
Gy:  Tel.: 02222-97710,   Fax: 02222-9771150, E-mail: USH@Ursulinenschule-Hersel.de 

                                                    
Erzbischöfliche Ursulinenschule Hersel, Rheinstr. 182, 53332 Bornheim 
 Ursula Rathmann, StD`. i.K.        
 
 
 
 
      Liebe Schülerinnen der zukünftigen Jahrgangstufe E Schuljahr 2019/2020,  

 
nach den Weihnachtsferien werdet ihr ein Berufs- oder Sozialpraktikum machen. Deshalb 
sind hier für euch schon einmal die wichtigsten Informationen zusammengestellt.  
 
Zunächst:  Die Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz kann man nie früh genug 
beginnen. Ihr solltet euch schon in den Sommerferien vor Beginn der Oberstufe, spätestens 
aber im September um einen Praktikumsplatz bemühen.  
 
Das Praktikum ist eine Schulveranstaltung. D. h. z.B., dass ihr genauso versichert seid wie 
beim Schulbesuch. Das bedeutet aber auch, dass das pünktliche Erscheinen und das Arbeiten 
im Betrieb genauso verpflichtend sind wie der Schulbesuch.  
 
Ein Lehrer kommt einmal während eures Praktikums im Betrieb vorbei und spricht mit euch 
und euren Betreuern über eure Erfahrungen. Sollte es irgendwelche Probleme während des 
Praktikums geben, könnt ihr euch an den euch betreuenden Lehrer oder auch direkt an mich 
wenden. Wer der betreuende Lehrer für euch ist, wird in einer Liste im Dezember ausgehängt. 
 
Damit das Praktikum sich für euch wirklich lohnt, sollt ihr einen kleinen Bericht erstellen, 
den ihr nach dem Praktikum bei eurem betreuenden Lehrer abgebt. Hinweise dazu bekommt 
ihr ebenfalls im Dezember.  
 
Ihr findet hier auf der Schulhomepage zwei weitere Formulare: 
1. die Versicherungsbescheinigung, die ihr eurer Praktikumsstelle vorlegen müsst. 
2. ein Formular, das ihr von der Praktikumsstelle als Bestätigung des Praktikumsplatzes  
    unterschreiben lassen müsst und bitte ausgefüllt bis zum 15. November 2019 an mich 
zurückgebt. 
 
Zuletzt eine Bitte: Bedenkt, dass ihr in den drei Wochen unsere Schule nach außen 
repräsentiert und es auch von dem Eindruck, den ihr hinterlasst, abhängt, wie sich die Suche 
nach einem Praktikumsplatz für die nächsten Jahrgänge gestaltet. 
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